
Ökologisches Bewusstsein war selten so ausgeprägt wie heute. 
Naturpädagogische Angebote für die Kinder von heute. 

Themen wie Klimawandel, Biodiversität oder Flächenversiegelung haben selten so 
viel Aufmerksamkeit erhalten. Nachhaltigkeit, ökologische Vielfalt, Biodiversität und 
Artenschutz sind keine Randthemen mehr und sind in der Mitte unserer 
Gesellschaft angekommen. Viele Menschen schätzen die Natur wieder mehr und 
haben erkannt, wie fragil unsere Ökosysteme sind. Gleichzeitig zieht es immer mehr 
Menschen in die Stadt, wo das Erleben von Natur sich oftmals schwieriger gestaltet 
als auf dem Land. Das hat den Effekt, dass Wissen über natürliche Vorgänge, 
biologische Abläufe und nachhaltigen Umgang mit natürlichen Ressourcen ins 
Abseits geraten. Oftmals aus Unwissenheit oder weil es an Angeboten mangelt. Es 
fehlt das Verständnis, welches als Grundlage dient, natürliche Abläufe zu verstehen, 
zu erkennen wie wichtig diese für unsere Ökosysteme sind und dass diese 
schützenswert, deren Schutz dringend erforderlich ist. Wir können am besten 
schützen, was wir kennen, verstehen und wertschätzen. So tragen 
Naturerfahrungsräume einen aktiven Beitrag zu einem verbesserten 
Umweltverständnis und somit zu Umwelt- und Artenschutz bei. So leisten NER einen 
effektiven und wichtigen Beitrag für den Umweltschutz, helfen gleichzeitig den 
Kindern in städtischen Gebieten dabei, den Kontakt zur Natur nicht zu verlieren. Das 
begeistert nicht nur Kinder und Eltern, sondern bietet auch viele Möglichkeiten im 
Rahmen von Freizeitgestaltung, Kinderbetreuungsangeboten für Kindergärten und 
Grundschulen. Vorstellbare Formate sind dabei Draußenklassenzimmer, 
Ganztagesbetreuungsangebote, erlebnispädagogische-, natur- und 
umweltpädagogische Angebote. So stellen Naturerfahrungsräume im städtischen 
Gebiet und in Kommunen ein attraktives Angebot dar. Ob als einzelner 
Naturerfahrungsraum oder als ergänzendes Angebot in der Nähe von 
Kindertagesstätten, Kindergärten, Grundschulen, Parkanlagen, Spielplätzen, 
Kinderbauernhöfen, Kinder- und Jugendfarmen oder Aktivspielplätzen. NER bieten 
attraktive Nutzung von natürlichen Flächen, die durch Umwandlung in einen NER vor 
langfristiger Versiegelung und Bebauung geschützt werden. So können sie eine 
sinnvolle Ergänzung des Spielangebots für die Kinder in diesen Gebieten 
ermöglichen. 


